
Gottesdienst zur Konfirmation 
von Elias Altenberger und Moritz Hoffleit

Rogate, 5. Mai 2024 

Vorspiel mit Einzug

Begrüßung

Eingangslied: Gnädiger Gott (CoSi IV 600, Band)



Rüstgebet

Introitus: Nr. 97 → Nr. 22

Kyrie: Kyrie eleison (CoSi 616, Band, Vorspiel, dann 2x)

Gloria: Gloria, Ehre sei Gott (ELKG² 129/CoSi 618, Band)



Eingangsgebet:

Herr, heiliger Gott, gütiger Vater.
Dich dürfen wir anrufen, dessen Macht unermesslich 
und dessen Barmherzigkeit unendlich ist.
Weil wir dich im Leben so oft vergessen, 
bitten wir in dieser Stunde wie die Jünger: Herr, lehre uns beten.
Stärke unser Vertrauen, dass wir uns an dich wenden können.
Gib uns Zuversicht, dass wir uns nicht einfach abspeisen lassen.
Erfülle uns mit der Gewissheit, 
dass alles, was du willst, letzten Endes gut für uns ist.
Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn,
der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und regiert, 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Epistel zum Konfirmationssonntag:  1. Timotheus 6,12-16:

Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; 
ergreife das ewige Leben, wozu du berufen bist 
und bekannt hast das gute Bekenntnis vor vielen Zeugen.

Ich gebiete dir vor Gott, der alle Dinge lebendig macht, 
und vor Christus Jesus, der unter Pontius Pilatus bezeugt hat das 
gute Bekenntnis, dass du das Gebot unbefleckt und untadelig 
bewahrst bis zur Erscheinung unseres Herrn Jesus Christus, 
welche uns zeigen wird zu seiner Zeit der Selige und allein Gewaltige,
der König aller Könige und Herr aller Herren, 
der allein Unsterblichkeit hat, der da wohnt in einem Licht, 
zu dem niemand kommen kann, den kein Mensch gesehen hat noch 
sehen kann. Dem sei Ehre und ewige Macht! Amen.

Halleluja: Halleluja, dies ist der Tag (CoSi 621, Band, 2x)



Evangelium zum Sonntag Rogate: Lukas 11,1-13 (Nr. 41):

Und es begab sich, dass er an einem Ort war und betete. 
Als er aufgehört hatte, sprach einer seiner Jünger zu ihm: 
Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte.
Er aber sprach zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht:



Vater!
Dein Name werde geheiligt.

Dein Reich komme.
Gib uns unser täglich Brot Tag für Tag

und vergib uns unsre Sünden;
denn auch wir vergeben jedem, der an uns schuldig wird.

Und führe uns nicht in Versuchung.

Und er sprach zu ihnen: Wer unter euch hat einen Freund 
und ginge zu ihm um Mitternacht und spräche zu ihm: 
Lieber Freund, leih mir drei Brote; 
denn mein Freund ist zu mir gekommen auf der Reise, 
und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen kann,
und der drinnen würde antworten und sprechen: 
Mach mir keine Unruhe! Die Tür ist schon zugeschlossen 
und meine Kinder und ich liegen schon zu Bett; 
ich kann nicht aufstehen und dir etwas geben.
Ich sage euch: Und wenn er schon nicht aufsteht 
und ihm etwas gibt, weil er sein Freund ist, 
so wird er doch wegen seines unverschämten Drängens aufstehen 
und ihm geben, so viel er bedarf.
Und ich sage euch auch: Bittet, so wird euch gegeben; 
suchet, so werdet ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan.
Denn wer da bittet, der empfängt; und wer da sucht, der findet; 
und wer da anklopft, dem wird aufgetan.
Wo bittet unter euch ein Sohn den Vater um einen Fisch, 
und der gibt ihm statt des Fisches eine Schlange?
Oder gibt ihm, wenn er um ein Ei bittet, einen Skorpion?
Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben 
zu geben wisst, wie viel mehr wird der Vater im Himmel 
den Heiligen Geist geben denen, die ihn bitten!

Lied: Zieh ein zu deinen Toren (ELKG² 482,1-3)

Predigt: 2. Mose 32,7-14 (Reihe VI, Rogate)

Lied: Ach bleib mit deiner Gnade  (ELKG² 276,1-4)

Konfirmationshandlung Teil I

Bittlied um den Heiligen Geist: 
  Atme in uns, Heiliger Geist (CoSi 519, Band)



Konfirmationshandlung Teil II

Lied: Gott behüte deine Wege (ELKG² 758, Band, 2x)



Fürbitten:



L.: Herr, wir danken für die Freiheit zum Reden und zum Schweigen.
Wir danken, dass wir Angst und Sorge 
und Selbstbeobachtung ablegen dürfen.
Wir danken, dass du unsere scheuen und skeptischen 
und verbrauchten Worte hören und erhören willst.

I: Wir bitten dich für die Menschen, die beten können,
dass sie nicht selbstsicher werden.
Wir bitten dich für die Menschen, die nicht zu beten vermögen,
dass sie kein schlechtes Gewissen haben.
Wir bitten dich für die Menschen, die dir fluchen, 
dass ihr Leiden ein Ende hat.
Wir bitten dich für die Menschen, die zu beten versuchen,
dass sie sich nicht zwingen, 
dass sie aber auch nicht verzweifeln müssen.

II: Für unsere Kirche bitten wir dich, für alle Veränderungen, 
die vor uns liegen.
Für unsere Gemeinde: dass wir die Schätze nicht vergraben, 
die du uns anvertraut  hast; 
dass wir unsere Begabungen nach Kräften einbringen,
dass wir uns anrühren und herausfordern lassen 
von der Not der Menschen 
zu diakonischem und missionarischem Handeln; 
dass wir uns von deinem Sohn rufen und senden  lassen. 
Für alle, die vom Krieg heimgesucht sind, 
für die Geflüchteten, die Trauernden und Traumatisierten, 
bitten wir dich: Hilf allen, Herr, dann ist ihnen wirklich geholfen.

III: Wir nennen dich Vater und können das nicht vergessen,
was unsere Väter und Mütter uns hinterlassen haben 
an Gutem und Bösem.
Wir nennen dich Vater und erschrecken davor,
wie unbrüderlich und unmenschlich unsere Welt aussieht.

L.: So rufen wir dich an wie die lieben Kinder ihren lieben Vater 
und sind gewiss, unsere Bitten sind dir angenehm und erhöret.
So preisen wir dich auch in unserer Schwachheit, 
den Vater und den Sohn und den Heiligen Geist, 
jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Vaterunser 



Schlussgebet – Entlassung  – Segen

Lied: Dass der Weg euch glückt (CoSi 649, Band)

a 



Abkündigungen:

1. Am Donnerstag ist Christi Himmelfahrt, da feiern wir 
um 10.00 Uhr einen gemeinsamen Abendmahlsgottesdienst in MA
Am kommenden Sonntag: 9.30 Uhr Predigtgottesdienst in MA, 11.15 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst in HD mit Einführung der neugewählten 
Vorsteher, 18.30 Uhr Interaktiver Online-Gottesdienst

2. Die Kollekten heute am Ausgang: 
Für Gemeindeveranstaltungen und für den Erhalt der Orgel 


